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Das bin ich

Stephan Steinbrück

Geboren am 22.05.1975 in Gotha

verheiratet, 4 Kinder

Erlernter Beruf: Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

Zeitsoldat bei der Bundeswehr

Derzeit berufstätig als Maschinen- und Anlagenführer

Vorsitzender des AfD-Stadtverbandes Gotha

Stellv. Fraktionsvorsitzender Stadtratsfraktion Gotha

Mitglied der AfD-Fraktion im Gothaer Kreistag

Dafür kämpfe ich

Für Frieden und Diplomatie statt Säbelrasseln und Kriegs-
rhetorik, für ein klares Bekenntnis zu unserer deutschen 
Heimat, für den Schutz unserer Kinder und unserer Fami-
lien, für die Ehrung, Achtung und Unterstützung der älte-
ren Generation, für Meinungsfreiheit und Demokratie, für 
den Schutz unserer Umwelt aber mit einem klaren Nein zu 
Windkraft.

Ein klares Nein zu Extremismus, Gender-Ideologie (vor 
allem Kindern gegenüber) und unkontrollierter Massen-
einwanderung.

Das Geld derer, die es hier ihr Leben erarbeitet haben, hier 
erarbeiten und in Zukunft hier erarbeiten werden, muss 
und darf ausschließlich in deren Interesse und für sie aus-
gegeben werden!

Werden Sie noch heute 
Mitglied bei der AfD. 
Ihr Land braucht Sie. Hier geht es zum Antrag:

Rufen Sie uns an unter: 
Tel. 030 220 23 000 
oder nutzen Sie unser Online-Formular
mitmachen.afd.de

Darüber hinaus können Sie unsere Arbeit  
noch durch eine Spende unterstützen,  
welche Sie von der Steuer absetzen können:

AfD Ilmkreis-Gotha
IBAN: DE73 8405 1010 1010 0740 47
BIC: HELADEF1ILK
Verwendungszweck:
„Wahlkampf Kreistag Gotha“

STEPHAN   
LANDRATSKANDIDAT 
FÜR DEN KREIS GOTHA   STEINBRÜCK

KREIS GOTHA. LANDRATSWAHL 2024.

MEIN PROGRAMM
   FÜR DEN KREIS

V.i.S.d.P:  AfD Kreisverband Ilmkreis - Gotha
Fabrikstraße  5 - 99880 Waltershausen



Jeder Quadratmeter landwirtschaftlicher Nutz-
fläche, jeder Baum, der einer Windkraftanlage 
weichen muss und jeder Meter, den solche An-
lagen näher an Wohngebiete rücken sollen, ist 
einer zu viel. Echter Umwelt- und Naturschutz 
geht anders, als eine ideologiegetriebene soge-
nannte Energiewende durchzupeitschen. 
Ich werde mich gegen neue Windvorranggebie-
te in unserem Kreis einsetzen und befürwortete 
ebenso keine Solarparks in der freien Natur.

Meine tiefste Überzeugung ist: Menschen in 
Not, die um Leib und Leben fürchten müssen, ist 
Schutz und Sicherheit zu gewähren!
Wer aber kein Anrecht auf diesen Schutz hat, ihn 
durch Vortäuschung falscher Tatsachen erlangt 
hat, ihn durch Nichteinhaltung von Recht und 

Gesetz oder anderweitig missbraucht, hat kein 
Anrecht in unserer Mitte und mit unserer Unter-
stützung hier zu leben.
Ich stehe für Sach- statt Geldleistungen für Asyl-
bewerber ebenso wie für die Verpflichtung zu 
gemeinnütziger Arbeit für die arbeitsfähigen 
unter ihnen.
Die starken Anreize zur Armutsmigration und 
die massenhafte Einwanderung in unsere So-
zialsysteme sind abzuschaffen. 

Natürlich liegt die Zukunft eines Landes immer 
in den Händen seiner Kinder.
Mein größtes Ziel ist die Erhaltung, der Ausbau 
und die Modernisierung aller Schulen im Land-
kreis Gotha. Auch der kleinsten Dorfschule! 
Nicht enden wollende Neu- oder Umbaumaß-
nahmen sowie Containerlösungen sind für mich 
nicht akzeptabel.
Schule als für Schüler sowie Lehrkräfte gleicher-
maßen attraktiver Ort des Wissens und des Ler-
nens, frei von jeglicher Ideologie, ist die einzig 
richtige Antwort auf eine sich immer schneller 
verändernde (Arbeits-) Welt. 
Dazu gehört natürlich eine sinnvolle und be-
darfsgerechte Schülerbeförderung, eine ver-
nünftig und gut aufgestellte Schulsozialarbeit 
sowie eine ordentliche nachschulische Betreu-
ung.
Nur mit einer bestmöglichen Bildung ausgestat-
tete junge Menschen werden der so dringend 
benötigte Nachwuchs in Handwerk, Handel, In-
dustrie und im akademischen Bereich sein.

Nach den Coronamaßnahmen mit seinen Aus-
wirkungen auf alle Bereiche leidet die Wirt-
schaft unter den Ergebnissen einer völlig 
verfehlten Außen-, Energie- und Wirtschafts-
politik. Enorm gestiegene Rohstoff-, Energie- 
und Treibstoffpreise lassen Produktionskos-
ten in die Höhe schnellen und sind neben dem 
Fachkräftemangel nicht nur eine echte Heraus-
forderung für unsere heimische Wirtschaft, 
sondern auch eine sehr große Gefahr für den 
Wirtschaftstandort.
Ich stehe dafür ein, über die bereits etablierte 
Wirtschaftsförderung des Landkeises hinaus 
für Möglichkeiten zur Entlastung und Unter-
stützung der Betriebe zu sorgen. Schnelle und 
unkomplizierte  Genehmigungs- und Vergabe-
verfahren und auch die konsequente Erhaltung 
und der Ausbau unserer Infrastruktur, inclusi-
ve schnellen und überall verfügbaren Internets, 
stehen bei mir an erster Stelle. 

Nicht nur Senioren wissen: Ärzte im Kreis Go-
tha sind rar und die Situation wird stetig dra-
matischer. Hier möchte ich entgegenwirken.
Ich stehe für die Einführung eines Stipendiums 
für Medizinstudenten. Einhergehend mit der 
Verpflichtung angehender Ärzte, sich nach Be-
endigung der Ausbildung für mindestens fünf 
Jahre im Kreis Gotha niederzulassen kann die-
se Massnahme helfen, Praxen neu zu eröffnen 
oder bestehende Praxen weiterzuführen.

1 Kulturlandschaft

2 Migranten

3 Schule & Bildung

4 Wirtschaft

5 Ärztemangel


